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Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Nr 73 Halle a d Saale Sonntag den 2 Mä

werden pro Spaltzelle eder deren Benn
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf derechne
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Habe a d S Neue Premenehe 1
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Abonnements Anzeige
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
is zum 28 März zu erneuern damit bei Beginn des neuenS die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen

ben bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg

Redaction und Expedikion der Saale Zeitung

errreeeeeeeeeeerrDie neueſte Wendung des kirchenpolitiſchen
Conflicts

Das kirchenpolitiſche Juligeſetz vom vergangenen Jabre hat
ſeine erſte Frucht getragen Es iſt ein unzweifelhafter Schritt
der Annäberung zwiſchen der Curie und dem Staate ge
ſchehen Rom hat in Paderborn die Wahl eines Capitels
vicars eines Bisthumsverweſers geſtattet und da von dem
Domcagpitel eine der Regierung genehme Perſönlichkeit der
Domcapitular Drobe erkoren worden ift ſo iſt derſelbe von
Staatswegen anerkannt der Eid iſt ihm erlaſſen die Ver
waltung des Diöceſanvermögens anvertraut worden und auch
das Sperrgeſetz iſt in dieſem Bisthume aufgehoben die ge
ſperrten Gehälter werden vom Januar des Jahres nach
gezahlt werden Eine ähnliche Regelung der Dinge ſteht in
Osnabrück Fulda und Trier bevor d h in den Diöceſen
die durch den Tod ihrer Jnhaber erledigt ſind während in
den Bisthümern deren Oberhäupter ſtaatlich abgzeſetzt ſind
wie Breslau Poſen Köln Limburg einſtweilen alles beim
Alten bleibt

Bei Beurtheilung dieſer neueſten Wendung des Cultur
kampfs wird man zunächſt feſthalten müſſen daß der eigent
liche Kern der Maigeſetzgebung dadurch noch in keiner Weiſe
berührt die grundſätzliche Streitfrage noch durchaus nichtgeſtreift wird Die Anzeigepflicht ſt kirchlicherſeits nicht

anerkannt worden hierzu hat ſich der neue Bisthumsverweſer
in Paderborn nicht verſtanden wie er es ohne Erlaubniß der
römiſchen Curie auch gar nicht konnte Die Anzeige ſeiner
eigenen Wahl iſt nicht gemäß den betreffenden Beſtimmungen
der Maigeſetzgebung beim Oberpräſidenten ſondern unmittel
bar beim Miniſterium erfolgt wie es auch vor dem kirchen
politiſchen Conflicte üblich war So wenigſtens behaupten
ultramontane Blätter ohne bisher widerlegt worden zu ſein
haben ſie Recht dann hat der Cultusminiſter eine Nach
giebigkeit bewieſen von welcher man auf liberaler und ſtaats
treuer Seite wenig erbaut ſein wird Jnzwiſchen wird man
gut thun erſt weitere Nachrichten über die in mancher Be
ziehung noch nicht recht klare Lage der Dinge abzuwarten
ehe man ein entſcheidendes Urtheil über die Tactik des Herrn
v Puttkamer fällt

Wie geſagt der eigentliche Angel und Kernpunkt des gan
zen Streites iſt noch nicht beſeitigt Der gegenwärtige Zu
ſtand in Paderborn wie er demnächſt wahrſcheinlich auch in
Fulda Osnabrück und Trier eingerichtet werden wird
erreicht nicht mehr als was ſich die Diöceſen Ermeland Kulm
und Hildesheim trotz des Culturkampfes bisher gerettet

haben Jmmerhin aber kann man dieſe Transaction doch
wahrſcheinlich als den Anfang vom Ende betrachten wollten
beide Theile nicht aufrichtig den Frieden ſo wäre es nicht ſo
weit gekommen wie es gegenwärtig gekommen iſt Theoretiſch
hat bekanntlich der Papſt ſchon einmal erklärt daß er die
Anzeigepflicht werde dulden können freilich kommt es ganz
auf die Modalitäten der Anzeige an um zu erkennen ob
Kirche oder Staat der nachgebende Theil iſt indeſſen die ganze
Lage der Dinge trägt den Anſchein als ob der Wille auf
beiden Seiten einen Weg finden wird den beide Theile gehen
können

Wie geſagt ein abſchließendes rückhaltlos billigendes oder
rückhaltlos verwerfendes Urtheil iſt über dieſen neueſten Er
folg des Cultusminiſters noch nicht möglich wenigſtens nicht
für Leute welche es nicht für die höchſte Kunſt der Politik
halten alles was die Regierung thut unbeſehen zu
billigen oder zu verdammen Ein gewiſſes dunkles und un
beſtimmtes Gefühl als ob die Hoheitsrechte des Staates nicht
mit jener ganzen Schärfe und Schneidigkeit gewahrt ſeien
die eine uralte Ueberlieferung des preußiſchen Staats iſt
herrſcht allerdings in weiten Kreiſen angeſichts des allgemei
nen Ueberdruſſes an dem kirchenpolitiſchen Conflicte werden
dieſe frohen Nachrichten mit überraſchender Kühle aufgenom
men Namentlich die Haltung der ultramontanen Preſſe
mahnt zu nachdenklicher Vorſicht entweder ſtellt ſie wie die
Germania, das bisher Erreichte als ein gleichgiltiges

Nichts hin das die gerechten Anſprüche der Kirche noch nicht
im Geringſten befriedigen könne oder aber ſie feiert wie der

Weſtfäliſche Merkur, mit gellendem Jubelgeſchrei die Nie
derlage des Staats Solchen Gegnern gegenüber iſt jegliches
Uebermaß von Vertrauensſeligkeit die denkbar ſchlechteſte Po
litik und wir wollen einſtweilen hoffen daß ſich der Cultus
miniſter ihrer nicht ſchuldig gemacht hat oder noch ſchuldig
machen wird

Politiſche Ueberſicht
Die ruſſiſche Preſſe fährt fort ein gemeinſames Wirken

aller civiliſirten Völker und Staaten gegen die internationale
anarchiſche Verſchwörung zu beſprechen und dringend an
zuempfehlen Die geſtern mitgetheilten Worte des deutſchen
Botſchafters Grafen Münſter bei dem Jahresbanket der
Geſellſchaft zur Unterſtützung nothleidender Ausländer haben
hier natürlich großen Anklang gefunden Das Journal de
St Petersbourg knüpft die Hoffnung daran daß ſolche
Erwartungen nicht unfruchtbar bleiben werden Es giebt
eine Solidarität welche ſich den Nationen und Regierungen
mit Nothwendigkeit aufdrängt die Stunde iſt gekommen ſie
geltend zu machen gegenüber der Solidarität der Verbrecher
welche mit ſolcher Kühnheit auftritt Bezugnehmend
auf die Worte der Times betreffs der Kandahar Frage ſagt
daſſelbe Blatt

Wir werden uns mit dem gedachten Organ nicht darüber
in Streitigkeiten einlaſſen daß es meint der Regierungs
wechſel in Rußland ſei ein beſonders geeigneter Augenblick
für England die Beziehungen zu unſerem Reiche auf den
normalen Stand freundſchaftlichen Vertrauens zu ſtellen Es
darf vielmehr als eine der Ruhmesthaten der vorhergehenden
Regierung angeſehen werden daß ſie ſtets den Wunſch gehabt
hat gute Beziehungen zu England auf dieſem Fuße freund
ſchaftlichen Vertrauens hergeſtellt zu ſehen Die gegenwärtige
Regierung hat nur dieſe Politik fortzuſetzen wenn das Haupt
organ der öffentlichen Meinung des vereinigten Königreiches

meint daß dieſes bereit ſei dieſem Wunſche zukönne ſich Rußland dazu nur Glück wiſchen iſprechen ſo

Andere petersburger Blätter gehen indem ſie die An
wendung des heftigſten Terrorismus zur Steuer der jetzigen
Zuſtände befürworten ſo weit heftig gegen die ruſſiſche Äd
miniſtration auszufallen welche moraliſch ohnmächtig ſei gegen
Beamte die aus Erwerbsſucht das Geſetz mit Füßen getreten
und ſich zwiſchen das Volk und den Czaren geſtellt haben c
Einen derartigen Artikel brachte die St Petersburger Zei
tung in ihrer Nr 67 gegen Verfaſſer und Redacteur iſt
deshalb vom Miniſter des Jnnern das gerichtliche Verfahren
eingeleitet worden Jn Regierungskreiſen wird verſichert
daß Loris Melikoff auf Specialbefehl des Kaiſers die den
Verwaltungsbehörden zuſtehende Befugniß zur Verſchickung
von Perſonen nach Sibirien bis auf Weiteres ſiſtirt habe
Der betreffende Befehl ſei bereits an alle Verwaltungsbehör
den des Reiches expedirt worden Der gegenmärtig in Pe
tersburg weilende ruſſiſche Botſchafter in Berlin Hr v Sa
buroff wird auf ſeinen Poſten nicht zurückkehren da er wie
verlautet für ein anderes hohes Amt in Ausſicht genommen
iſt General Tſchornajew iſt zum Generalgouverneur von
Moskau ernannt und der ſerbiſche Geſandte in Pe
tersburg Proſtitſch durch Horratowitſch erſetzt worden
Die Verhandlungen in dem Proceſſe gegen die des Kaiſer
mordes angeklagten 4 Perſonen werden nunmehr doch wie
beſtimmt war am 30 d M beginnen da der Proceß gegen
die Mitſchuldige Hartmann s und Jeljaboff s Perovsky be
ſonders geführt werden ſoll Ueber die bisherige Unterſuchung
Ruſſakoff s macht die Neue Zeit längere Mittheilungen
Danach ſoll der Verbrecher ausgeſagt haben daß er erſt eine
Woche vor dem Attentat den Auftrag erhalten habe den
Kaiſer zu ermorden Ueber ſeine Auftraggeber verweigert er
jede Auskunft Er erklärt daß er gewußt habe nicht allein
die That auszuführen doch wiſſe er die Namen ſeiner
Helfershelfer nicht anzugeben Er habe nicht gewußt wann
der Kaiſer ausfahren würde doch habe er bald an den Polizei
maßregeln erkannt welchen Weg der kaiſerliche Wagen nehmen
würde Kurz zuvor ſei ein junges Mädchen auf ihn zuge
kommen und habe ihm ein in weißes Leinen eingeſchlagenes
Päckchen überbracht welches das Geſchoß enthielt über deſſen
Zuſamenſetzung er jedoch nichts wiſſe Jn Jaſſy wurde am
20 d ein bekannter Nihiliſtenchef der Doctor der Medicin
Ruſell eigentlich Sudszilowski verhaftet Angeblich ſollen in
ſeiner Wohnung nihiliſtiſche Correſpondenzen aufgefunden
worden ſein

Auch der Bundesrath der Schweiz hat vom neuen ruſiſchen
Czaren ein Handſchreiben vom 16 d erhalten welches den
Hintritt ſeines Vaters und Alexanders III Thronbeſteigung
anzeigt und einen vorzüglich guten Eindruck hinterlaſſen hat
Es wird in dieſem Schreiben der Hoffnung Ausdruck gegeben
daß der Bundesrath auch für ihn die freundſchaftlichen Ge
ſinnungen hegen werde welche derſelbe dem verſtorbenen
Kaiſer ſtets bewieſen habe und denen ſeinerſeits zu entſprechen
er ſich angelegen ſein laſſen werde Gleichzeitig erfolgte die
Anzeige daß der außerordentliche Geſandte bei der Eid
genoſſenſchaft Geh Rath v Hamburger in dieſer Eigenſchaft
beſtätigt ſei Jn Lugano im Canton Teſſin ſoll unlängſt
eine Conferenz der revolutionären Partei ſtattgefunden haben
welche über die Mittel zur Vorbereitung eines allgemeinen
revolutionären Aufſtandes berathen haben ſoll Einer der Theil
nehmer der Conferenz Cipriani iſt auf einer ſeiner Agitations
reiſen in Rimini von den italieniſchen Behörden verhaftet worden
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Die Kunſt allein zu ſein
Die meiſten Menſchen ſind gewohnt die Geſelligkeit

als den Höhepunkt ihrer Stimmung zu betrachten Wenn
ſie ſich behaglich fühlen wollen müſſen ſie Menſchen um ſich
haben wenn ſie vergnügt ſein wollen müſſen ſie ausgehen
Demgemäß gilt der Beſuch von Geſellſchaften Concerten
Theatern Bällen allgemein als der angenehmſte Zeitvertreib
und glücklich ſchätzen ſich diejenigen die der Stille des eigenen
Hauſes entrinnen und ſich auf Reiſen begeben dürfen um
fremde Berge und fremde Leute zu ſehen Eine andere Frage
iſt die ob der wirkliche Genuß immer den Erwartungen ent
ſpreche und ob die Ferne in jedem Falle die Befriedigung
für Geiſt und Herz gewähre die man zu Hauſe vermißt
Jmmerhin fällt durch die große Völkerwanderung die alljähr
lich in die Bäder Thäler und Reſidenzen allabendlich in die
Caſinos Opernhäuſer und Muſikhallen ſtrömt ein ziemlich
ungünſtiges Licht auf das verlaſſene Heim es ſieht beinahe
ſo aus als gäbe es keinen traurigeren Ort auf der Welt als
das eigene Haus und kein härteres Loos als das auf ſich
ſelbſt angewieſen zu ſein

In der That fürchten viele Menſchen nichts ſo ſehr wie
die Einſamkeit Nicht die Einſamkeit des nächtl chen Wan
derers im dunklen Walde des verſchlagenen Schiffers auf
weiter See des ſchuldigen Gefangenen in verſchloſſener Zelle
ſondern die Einſamkeit in den behaglichen Räumen und ge
wohnten Umgebungen ihres eigenen Hauſes Sie klagen über
einen der ſchlimmſten Feinde des menſchlichen Wohlbefindens
über die Langeweile Langeweile du Plage der Menſch
heit du verlängerſt Minuten zu Stunden Stunden zu Tagen
du machſt uns gleichgiltig gegen die Zeit ſtumpf gegen die
Freude du hemmſt den Strom unſerer Gedanken du ſchläferſt
den Pulsſchlag unſeres Herzens ein du biſt ſo unerträglich wie
dein Brubder der Schmerz du flößeſt uns Widerwillen ſogar gegen
dasjenige ein was uns ſonſt das Liebſte auf der Erde iſt
Widerwillen gegen uns ſelbſt Da iſt Niemand mit dem
wir plaudern und lachen Niemand mit dem wir ſeufzen und
klagen können keine Anregung von außen keine Ergänzung

Und iſt das wirklich eine Strafe wirklich ein Unglück Unter allen Umſtänden iſt es das Kennzeichen eines reichen
Stellt nicht im Grunde genommen jeder der das Alleinſein Geiſtes daß er im Stande iſt von Zeit zu Zeit jede andere
flieht und meidet ſich in aller Form ein Armuthszeugniß
aus Sind wir denn in der That wenn wir allein mit
uns ſelbſt ſind ohne jede Geſellſchaft Haben wir
keine Erinnerungen von denen wir zehren keine Vorſtellungen
die wir ausſpinnen keine Gedanken die wir verfolgen keine
Empfindungen denen wir uns hingeben können Jſt unſer
Jnneres ſo jämmerlich leer und inhaltlos daß wir nicht ein
mal Material genug darin vorfinden uns über einige Stunden
der Einſamkeit mit Anſtand hinwegzuhelfen Haben wir gar
nichts an uns ſelber daß wir immer nur nach außen ſpähen
nach außen greifen nach außen uns bewegen müſſen umAlmoſen für unſere Armuth Nahrung für unſer hungerndes

Gemüth zu heiſchen Alſo die anderen Menſchen haben alle
ſo viel mehr gelernt als wir verſtehen alle ſo viel mehr als
wir verfügen alle über ſo beträchtlichere Mittel der Unter
haltung als wir daß wir nicht einen Abend hinbringen können
ohne ihren Geſprächen zu lauſchen ihren Witz zu bewundern
ihre Erfahrungen uns zu eigen zu machen

Wir ſpotten heutzutage über jene Sonderlinge die ſich aus
der wogenden lärmenden Menſchenwelt in die Einſamkeit
einer ſtillen Klauſe zurückzogen um ihre menſchlichen Bedürf
niſſe auf das geringſte Maß zu beſchränken und im verſchwie
genen Verkehr mit Gott und der Natur ein Leben der Ent
ſagung und Heiligkeit zu führen Wir bemitleiden die Mönche
des Mittelalters die auf jede Thätigkeit in weltlichen Be
rufszweigen Verzicht leiſteten um hinter Kloſtermauern ver
gilbte Pergamente zu entziffern und eintönige Litaneien ab
zuſingen Aber wir überſehen vielleicht daß der Drang der
jene Männer in das Dickicht des Waldes und in den be
ſchaulichen Frieden der Kloſterzelle trieb durchaus nicht immer
und ausſchließlich auf einer Verkennung ihrer nächſten menſch
lichen Aufgaben auf einer krankhaften Abneigung gegen die
Realitäten des Lebens auf dem hochmüthigen Jrrthum be
ruhte als Einſiedler und geiſtliche Brüder ein im beſonderen
Sinne gottgefälliges Leben zu führen Wie einerſeits der
Trieb zur Geſelligkeit ein natürlicher und angeborener iſt ſo
ſchlummert andrerſeits in der Natur des Menſchen der Hang
zur Einſamkeit und ihn erſticken heißt der Vernunft und der

unſerer Kräfle keine Zerſtreuung unſerer Sorgen wir ſind Frömmigkeit ebenſo gut Gewalt anthun wie in die ſelbſt
mörderiſche Wüſte fliehenal lein mit uns ſelbſt

Geſellſchaft ohne Bedauern zu entbehren als ſeine eigene
daß er geübt iſt in der Kunſt allein zu ſein Haben
doch die größten Geiſter aller Zeiten ſogar auf die Gemein
ſchaft verzichtet welche mit Recht als die Grundlage alles
ſittlichen Verkehres der Menſchen aber auch als die Quelle
aller materiellen Sorge alles kleinlichen Bemühens alles
Zuſammenhanges mit der Miſere des Lebens angeſehen wird
auf die Gemeinſchaft der Ehe und Familie Niemand wird
ihnen dieſe freiwillige oder durch die Größe ihres Berufes
ihnen auferlegte Entſagung zum Verdienſte anrechnen immer
hin aber kann ſie zum Fingerzeige dafür dienen daß auch das
Alleinſein einen hohen ſittlichen Werth beanſprucht Wie das
Land am glücklichſten iſt welches keiner Einfuhr fremder Er
zeugniſſe bedarf ſo ſteht der Menſch am höchſten der in ſich
ſelbſt reich genug iſt der Unterhaltung und Zerſtreuung
von außen möglichſt wenig zu bedürfen Ein Blick auf die
verſchiedenen Volksklaſſen genügt dieſer Beobachtung eine
allgemeine Bedeutung zu geben Die unterſten Stände haben
das ausgeprägte und roheſte geſellige Bedürfniß ſie laufen
ungufhörlich zuſammen wo es etwas zu ſehen oder zu hören
giebt und ſie ſind in den Gegenſtänden ihrer Neugierde ſo
wenig wähleriſch daß es ihnen faſt gleich viel gilt ob ſie
dieſelbe einem Elephanten oder einem Türken einem Volke
redner oder einem Verbrecher einem Lebenden oder einem
Todten zutheil werden laſſen Leute von einiger Bildung
machen ſchon Unterſchiede in Bezug auf die Orte die ſie be
ſuchen die Schauſpiele denen ſie beiwohnen und ziehen es
unter Umſtänden vor abſeits vom großen Schwarm mit
einigen guten Freunden Muße und Sonnenſchein Speiſe und
Trank zu genießen Aber nur die Höhere geiſtige und ſitt
liche Bildung ſetzt die Menſchen in den Stand in der Zu
rückgezogenheit des eigenen Hauſes in den engen Räumen
des Arbeitszimmers ſich eine eigene Welt von Geſtalten und
Jdeen aufzubauen die ihnen reicher und unterhaltender zu
ſein däucht als die bunte anſpruchsvolle Welt der Geſelligkeit
Ja der wahrhaft Weiſe wird faſt immer mit ſich ſelbſt allein
ſein auch wenn er ſich inmitten vieler Menſchen befindet die
ihn im freundlichen Jrrthum für einen der ihrigen halten
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Ein von Konſtantinopel aus verbreitetes Telegramm will
wiſſen daß die Pforte in der Sitzung vom 24 in der
griechiſch türkiſchen Frage ſich zu bedeutenden Conceſſionen
namentlich bezüglich Theſſaliens herbeigelaſſen habe Dieſelben
ſeien indeß nicht näher bekannt Sicher ſei dagegen daß
die Pforte Kreta angeboten habe

Aus Alexandrien wird gemeldet daß hierſelbſt ernſte
Reibungen zwiſchen den Griechen und Juden ſtattgefunden
haben und zwar infolge der hin und wieder gegen letztere
erhobenen Beſchuldigung daß ſie einen Chriſtenknaben für
ihre religiöſen Ceremonien getödtet hätten Das Militär
mußte requirirt werden Viele Juden wurden verwundet
e e

Deutſches Reich
A Berlin 24 März Zuverläſſigen Nachrichten zufolge

iſt in neuerer Zeit wieder eine erhebliche Zunahme des
Zuſtrömens mittelloſer Deutſcher nach Paris
und zwar nicht allein aus dem Arbeiterſtande ſondern auch
von Lehrern Lehrerinnen und anderen der gebildeten Klaſſen
angehöriger Perſonen bemerkbar geworden Trotzdem daß
dieſe Perſonen faſt ohne Ausnahme keinerlei Anhalt in Paris
beſitzen hoffen dieſelben dennoch ein gutes Fortkommen dort
zu finden Erfahrungsmäßig erlangen jedoch ſolche Perſonenſehr ſchwer lohnende Beſchafugung oder Anſtellung und ein

erheblicher Theil ſinkt in tiefes Elend welchem zu ſteuern
weder der deutſche Hilfsverein in Paris noch die private
Wohlthätigkeit im Stande iſt Eine Warnung in der Preſſe
dürfte daher dringend angezeigt ſein und hoffentlich ihre
Wirkung haben Aus Anlaß der Ermordung des
Kaiſers Alexander II hat auch der Evangeliſche
Oberkirchenrath Sr Majeſtät dem Kaiſer ſeine Theil
nahme und ſeinen Schmerz ausgedrückt Jch bin in den
Stand geſetzt die darauf ergangene allerhöchſte Erwiderung
mittheilen zu können Dieſelbe lautet

Unter dem Eindruck der erſchütternden Thatſache daß der
Kaiſer Alexander von Rußland das Opfer eines Meuchel
mörders geworden iſt ſtehe ich tiefgebeugt in ſchmerzlicher
Trauer um den in ſo ſchrecklicher Weiſe Mir entriſſenen theuren
e und geliebten Verwandten Jn dieſer Seelenſtimmung
iſt es Mir ein erquickender Troſt geweſen in Jhrer Adreſſe
vom 16 den Ausdruck ſo inniger Theilnahme zu finden und
die frommen Wünſche für Mich zu leſen Jndem Jch Jhnen
dafür auf das Wärmſte danke erhebe ich mit Jhnen mein
Gebet zu dem Herrn unſern Gott von welchem allein das
Heil kommen kann und preiſe den Höchſten in dem feſten
Glauben daß die allmächtige Vorſehung Religion und Treue
über die finſteren Mächte des Unglaubens und der Sittenloſig
keit wird ſiegen laſſen

Berlin den 19 März 1881 Wilhelm
O Berlin 25 März Der beim Reichstage eingegangene

Geſetzentwurf wegen Beſtrafung der Trunkenheit hat
im Bundesrathe neben redactionellen Aenderungen ouch we
ſentliche Verſchärfungen und Zuſätze erhalten Die Re
gierungsvorlage deren Wortlaut bei Einbringung des
Entwurfes in den Bundesrath veröffentlicht wurde beſtimmte
im S 3 in welchem es ſich um Schärfung der Haftſtrafe
durch Schmälerung der Koſt handelt Die Schmälerung
der Koſt erfolgt in der Weiſe daß die Koſt für den erſten
dritten ſiebenten und demnächſt für jeden weiteren ſiebenten
Tag der Strafverbüßung auf Waſſer und Brot beſchränkt
wird Jnſoweit der körperliche Zuſtand des Verurtheilten
dieſe Schmälerung nicht zuläßt kommt dieſelbe in Wegfall
Der Bundesrath dagegen faßte die bezügliche Beſtimmung
dahin Die Schmälerung erfolgt in der Weiſe daß die
Koſt auf Waſſer und Brot beſchränkt wird Die Schärfung
kommt am vierten achten zwölften und demnächſt an jedem
dritten Tage nach ſechs Wochen überhaupt in Wegfall Sie
wird nicht vollſtreckt inſoweit der förperliche Zuſtand des
Verurtheilten die Schmälerung nicht zuläßt Ein intereſſantes
Licht auf die härteren Beſtimmungen des Bundesrathes wirft
der Umſtand daß dieſelben den bei den Militärarreſtſtrafen
gebräuchlichen Anordnungen entſprechen Eine weitere Aen
derung findet ſich in S 5 wonach in denjenigen Fällen in
welchen eine Schärfung der Strafe eintritt der Verurtheilte
zu Arbeiten welche ſeinen Fähigkeiten und Verhältniſſen an
gemeſſen ſind innerhalb und außerhalb der Strafanſtalt
angehalten werden kann Endlich iſt der Regierungsvorlage
folgender neue S 6 hinzugefügt worden Mit Geldſtrafe bis
zu 100 Mark oder mit Haft bis zu zwei Wochen wird be
ſtraft wer bei Verrichtungen welche zur Verhütung von
Gefahr für Leben oder Geſundheit Anderer oder von Feuers
gefahr beſondere Aufmerkſamkeit erfordern ſich betrinkt oder
betrunken in anderen als in Nothfällen ſolche Verrichtungen
vornimmt Jmmer beſtimmter verlautet daß Herr
v Puttkamer der gegenwärtig das Miniſterium
des Jnnern proviſoriſch verwaltet in kürzerer oder län
erer Friſt definitiv mit dieſem Reſſort betraut werden wird
chon die Art mit welcher der Cultusminiſter ſich in die

Thätigkeit der inneren Verwaltung verſenkt legt den Ge
danken nahe daß Herr v Puttkamer ſelbſt die Uebernahme
des neuen Reſſorts für eine abgemachte Sache anſieht Ueber
die Perſönlichkeit welche an die Spitze des Cultusminiſteriums
treten ſoll herrſcht noch vollkommenes Dunkel und hiervon
allein ſcheint die Dauer des Proviſoriums im Miniſterium
des Jnnern abzuhängen

Die Kaiſerin beſuchte am 25 vormittags mit der
Großherzogin von Baden die zehnte Volksküche Der
Kronprinz begab ſich ſogleich nach ſeiner Ankunft in
Petersburg mit dem Großfürſten Wladimir in das Winter
palais wo er von dem Kaiſer begrüßt wurde Sodann
ſtattete derſelbe der Kaiſerin einen Beſuch ab Hierauf
wurde das Gefolge des Kronprinzen von den Majeſtäten
empfangen Das Dejeuner und das Diner nahm der Kron
prinz bei der kaiſerlichen Familie ein Um 2 Uhr mittags
und um 8 Uhr abends wohnte der Kronprinz mit den Ma
jeſtäten der Todtenmeſſe in der Kirche der Peter Pauls
Feſtung bei Die Kronprinzeſſin wohnte am 25 über
eine Stunde der Prüfung der Handelsſchülerinnen des Lette
Vereins bei Der Großherzog und die Großherzogin
von Baden nebſt Tochter Prinzeſſin Victoria werden wie
man hört Ende der nächſten Woche nach Karlsruhe zurück
kehren Der Prinz Ludwig Wilhelm von Baden hat be
gleitet vom Profeſſor Dr Mathy bereits am 24 Berlin
wieder verlaſſen und zur Fortſetzung ſeiner Studien ſich nach
Karlsruhe zurückbegeben Der Prinz Chriſtian von
Schleswig Holſtein iſt in der Nacht zum 25 aus
Koburg wieder in Berlin eingetroffen Wie es heißt werden
der Prinz und die Prinzeſſin Chriſtian in den erſten Tagender nächſten Woche Berlin verlaſſen um nach England zuric

tägigem Aufenthalte am 24 Berlin wieder verlaſſen Die
Vermählung des Erbprinzen von Fürſtenberg mit derGräfin Marie Dor ethr Louiſe Valençoi von
Talleyrand Périgord wird wie man hört Ende
Juni oder in den erſten Tagen des Monats Juli d J in
Sagan ſtattfinden Zum 25 waren die Neuverlobten von
der Kronpinzeſſin mit einer Einladung zum Diner beehrt
worden Der k ruſſiſche Botſchafter bei der franzöſiſchen
Republik Fürſt Orlow traf von Paris kommend am 24
in Berlin ein verweilte kurze Zeit und ſetzte hierauf ſeine
Reiſe nach Petersburg fort

Durch Cabinetsordre vom 24 März werden die neu zu
errichtenden Truppentheile im Laufe des Monats April
inſtallirt werden Es ſind dies die Jnfanterie Regimenter Nr 97
Kaſſel Nr 98 Brandenburg a Nr 99 Poſen Nr 128 Danzig
Nr 129 Bromberg Nr 130 Trier Nr 131 Weſtfalen Nr 132
Glatz üſilier Bataillon Nr 2 Heſſiſches Jnfanterie Regiment
Nr 116 Gießen Stab der 15 Feld Artillerie Brigade Straß
burg Feld Artillerie Regiment Nr 31 Metz Fuß Artillerie Re
giment Nr 11 Thorn Pionier Bataillon Nr 6 Metz

Halle den 26 März
Nach dem Abſchluſſe der Halleſchen Maſchinenfabrik

und Eiſengießerei beträgt der im letzten Geſchäftsjahre erzielte
Bruttogewinn 363 393 M Derſelbe wird in folgender Weiſe
verwendet Abſchreibungen 88,166 Rücklage zum Delcredere
fonds 23,3388 desgleichen zum Reſervefonds 16,044 M
Tant ème der Direction 37,174 desgleichen des Auſſichts
raths 12391 M 20 Prec Dividende wie ſchon früher mit
getheilt 180, 00 M und Vortrag auf neue Rechnung 6230 M

Meteorologiſche Station r
25 März 10 U Ab 26 März 8 U Mrg

Eiſenbahnzuſammenſtoß
Auf der Gotha Leinefelder Bahn hat geſtern Vormittag ein

höchſt bedauerlicher Eiſenbahnunfall ſtattgefunden Zwiſchen den
Stationen Langenſalza und Ballſtädt ſtießen früh 9 Uhr
zwei gemiſchte Züge Nr 90 u 91 mit Perſonenbeförderung
zuſammen Den bis jetzt darüber vorliegenden Nachrichten zu
folge wurden dabei der Zugführer Fautſch und ein Pack
meiſter beide aus Gotha getödtet der Bahnmeiſter
Trochnitz aus Großgottern ſchwer ſechs Bahnbeamte und zahl
reiche Paſſagiere leicht verwundet Nach einer anderen Nach
richt wurde auch der Hilfsprediger Bange aus Gotha
getödtet Ueber die Urſache iſt noch nichts ſicheres bekannt
es wird uns mitgetheilt daß in Fo ge heftigen Sturmes die
Telegrapherleitung zerſtört und mehrere Stangen derſelben auf
das Geleiſe geworfen wurden

Es wird uns zu dem Unfalle ferner noch geſchrieben
Gotha 25 März Jnfolge eines Dammrutſches wurde heute

der 6 Uhr 35 Min früh von Gotha abgehende Zug Nr 91
durch den Bahnmeiſter Büchner an der gefährlichen Stelle
zurückgehalten das Geleiſe dann nothdürftig wieder fahr
bar gemacht und der Zug langſam darüber hingeleitet
Unterdeß wurde ein Bote nach Langenſalza geſchickt
um den von Mühlhauſen kommenden Zug Nr 90 zurückzuhalten
Der betreffende Bote kann aber nicht bis Langenſalza gelangt
ſein denn der im Gefälle befindliche Mühlhäuſer Zug fuhr mit
voller Kraft bei Eckardtsleben auf den von Gotha kommenden
Zug Nr 91 auf Ein Zugführer fand leider ſeinen Tod ſechs
Perſonen vom Fahrperſonal ſind ſchwer Privatvperſonen
theilweiſe leicht theilweiſe ſchwer rerwundet Aerztliche
Hilfe wurde ſofort von beiden Städten per Extrazug zur
Unglücksſtätte entſendet Da das Unglück auf preußiſcher Strecke
geſchehen iſt ſo hat ſofort der Staatsanwalt von Langenſalza die
Unterſuchung an Ort und Stelle eingeleitet

Barometer Millim 740,43 743 79Thermometer Celſius 4 3 00 225Rel Feuchtigkeit 68 9 90 72 6
ind SW3 SW3Jn Braunſchweig tobte am letzten Freitag ein Schnee

ſturm von ſolcher Heftigkeit daß ſich die Perſonen auf der
Straße kaum aufrecht erhalten konnten und in wenig Minuten
befand man ſich wieder in einer Winterlandſchaft

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 25 März Heute begeht der Rechtsanwalt und

Notar Herr Fiſizrats Schuſter ſein 50jähriges Amts
jubiläum Geſtern ſpät abends wurde die Abiturienten
prüfung am hieſ königl Gymnaſium beendet Alle zwölf
Abiturienten haben beſtanden einer ein eislebener Kind war
von der mündlichen Prüfung dispenſirt

Eisleben 25 März Heute fand an der hieſigen
Realſchule die mündliche Abiturienten Prüfunlm unter
dem Vorſitze des Herrn Provinzial Schulraths Dr Todt kaus
Magdeburg ſtatt Es betheiligten ſich an derſelben 5 Abiturienten
von denen 2 mit dem Prädicate gut die übrigen 3 mit ge
nügend beſtanden Wie ſich aus dem ſoeben ausgegebenen
Oſterprogramm der Realſchule ergiebt beging dieſelbe am
13 Oct 1880 ihr 10jähriges Stiftungsfeſt Bei dieſer Gelegen
heit berichtete der Leiter der Anſtalt daß bis zu dem gedachten
Zeitpunkte 47 Schüler den Geſammtcurſus derſelben erfolgreich
abſolvirt einer auch bereits an der Univerſität Halle den phi
loſophiſchen Doctorgrad erlangt habe außerdem hätten ſeit Er
langung der betreffenden Berechtigung am 30 Arril 1858 ſchon
47 Schüler durch Abſolvirung des einjährigen Curſus
der Unter Secunda durch Beſchluß der Lehrer Conferenz
das Zeugniß für den einjährig freiwilligen Militär
du W erworben Augenblicklich beläuft ſich die Schülerzahl
au

C Könnern 25 März Geſtern paſſirte von Halle kom
mend ein Gerike ſcher Quedlinburger Möbelwagen
die ziemlich abſchüſſige Magdeburger Straße Da die Pferde
nicht vermochten den Wagen genügend zu hemmen ſtieg der
Möbelbegleiter vom Wagen um die Hemmvorrichtungen feſter
anzuziehen Beim Aufſteigen ſchlug er nach rückwärts um und

rach dabei das Genick Der Tod trat ſofort ein Der Un
glückliche hinterläßt eine Frau und zwei Kinder Geſtern
wurde hier die Nachricht verbreitet daß der Unterofficier Her
mann Eſchner von hier in Berlin ermordet ſein ſoll Man
weiß nicht in wie weit man dem Gerüchte Glauben ſchenken
kann da eine Benachrichtigung der hier wohnenden Mutter ſei
tens des Regiments bis jetzt noch nicht erfolgt iſt obgleich mit
Blut befleckte Montirungsſtücke Eſchners aufgefunden worden
ſein ſollen Jn Berliner Blättern finden wir folgende Notiz
Der Oberjäger Eſchner vom GardeSchützenBataillon hat ſich
am Sonntag aus der Kaſerne in der Köpnicker Straße entfernt und
wird ſeitdem vermißt Am Montag Vormittag hat man ſeine mit
Blut befleckte Mütze auf den unteren Stufen der Treppe gefun
den welche an der Zwillingsbrücke zum Waſſer hinabführt
Da im Bataillon abſolut nichts gegen den Mann vorliegt ſeine
ſonſtigen Verhältniſſe auch durchaus geordnet ſind ſo bezweifelt
man daß Eſchner freiwillig den Tod geſucht und neigt ſich der
Anſicht zu daß ein Verbrechen vorliegt und die Mütze nur dort
hin gelegt worden iſt um den Anſchein zu erwecken als habe
der Vermißte ſich ins Waſſer geſtürzt Die Recherchen haben
bis heute noch zu keinem Reſultat geführt Die Red

r Weißenfels 25 März Geſtern Abend gegen 29 Uhr
ſtürzte ſich bei der Bahnhofsbrücke ein anſcheinend junger
Menſch in die Saale und muß wohl ertrunken ſein da er
vom Ufer aus nicht wieder geſehen wurde Man vermuthet
daß es ein Fremder war Eine geſtern hier ſtattgehabte Ver
ſammlung der Gewerkvereine nahm nach kurzen Debatten
folgende Reſolution an Hoher Reichstag wolle unter Ab
lehnung des ArbeiterUnfallverſicherungsGeſetzes behufs wirk
ſamer Verhütung und Entſchädigung der Unfälle dafür eintreten
daß das Haftpflichtgeſetz auf alle nicht dem Kleingewerbe an
gehörigen Betriebe ausgedehnt die Beweislaſt auf die Unter
nehmer übertragen und die Anzeigepflicht bei Unfällen ſowie
die Vorſchriften zum Schutze von Leben und Geſundheit der
Arbeiter baldigſt eingeführt werden

4 Kaſſel 25 März Für heute Abend war auf Veranlaſſung
der hieſigen Judenhetzer ein abermaliger Vortrag des
Dr Henrici aus Berlin angeſetzt worden und zwar über das
Thema Die Fortſchrittspartei und das Judenthum Jn der
letzten Stunde machte indeſſen Herr Loſch Beſitzer des Stadt
parkſaales bekannt daß er ſein Local für den Henrici ſchen Vor
trag nicht hergebe Die Faiſeurs der Reformpartei mietheten
deshalb was Dienſtleute durch große an Stangen befeſtigte
Placate der Einwohnerſchaft zu wiſſen thaten ſchleunigſt das
Thaliatheater und hier fand denn auch um 8 Uhr der Vor
trag wirklich ſtatt Unter endloſem Gejohle Pfeifen und
a des ſehr aber nichts weniger als gewählten

uditoriums Einige wurden aus Nlk hinausgeworfen der
Vorſitzende drohte wiederholt mit Anklagen wegen Hausfriedens

bruchs 2c ließ n Henrici ſeine Tiraden los deren banale
Abgeſchmacktheiten ſammt den geradezu ekelerregenden Schimpfe
reien auf die Juden und die Jüdinnen wiederzugeben wir
ſchon aus Sittlichkeitsgründen unterlaſſen Als charakteriſtiſch
ſei nur die eine Bemer et AntiſernitenHäuptlings regiſtrirt

zukehren Der Fürſt zu ReußKöſt ritz hat nach mehr h
ganne ſelbſt zwei ſocialiſtiſche Verräther als geeignete Spione

Der Theaterbrand in Nizza
Neue Einzelheiten über dieſes ſchreckliche Ereigniß dürften

bei dem raſchen Verlauf der Kataſtrophe nur noch wenige zu
erwarten ſein Die Zahl der Todten ſchätzt man den neueſten
Depeſchen zufolge auf 150 von denen 63 bereits aus dem Schutte
bervorgezogen ſind Unter ihnen befindet ſich auch ein
Deutſcher Dr Arendt Schilling von Cannſtatt aus Eberswalde

ſo wenigſtens lautet das Telegramm Die Schuld an dem
Unglück trifft die ſorgloſe Stadtverwaltung Nizza s welche den
ſchlechten Zuſtand der Gasleitung kannte aber nichts that um
ſie in beſſeren Stand zu ſetzen Man half ſich damit daß man
die ſchadhaften Stellen welche das Gas ausſtrömen ließen
einfach mit Cement verſchmierte So war einige Stunden vor
der verhängnißvollen Aufführung wieder eine Gasausſtrömung
bemerkt worden auf die bei der Behörde erſtattete Anzeige
erſchienen zwei Lehrlinge welche an der Leitung herum beſſerten
Das ausgeſtrömte Gas ſammelte ſich in den Couliſſen ent
ündete ſich und ſetzte zunächſt dieſe in Brand Das Uebrige iſt
ekannt Leider hatte das Theater für die oberen Räume nur

einen ſchmalen Ausgang und überdies waren die Corridore ſehr
eng Unter den Verwundeten befindet ſich auch der Jmpreſario
Strakoſch doch iſt ſeine Verwundung unbedeutend

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 25 März Original Wochenbericht

Dieſe Geſchäftswoche theilte ſich in Bezug auf die Tendenz des
Marktes in zwei faſt entgegengeſetzte Hälften Noch immer war
das Publikum zurückhaltend und geneigt fremde Werthe abzu
geben Die Ruſſiſchen Verhältniſſe waren es in erſter Reihe
welche den Markt verſtimmten Dazu kam die Miniſterkriſis in
Paris Hier fehlte es an Zuverſicht um mit Kühnheit der Con
tremine entgegenzutreten Als ein günſtiges Moment wurde der
Abſchluß der Deutſchen Bank angeſehen welcher ſehr befriedigte
aber wirkungslos blieb Am Dienſtag trat eine Wendung ein
Die Politik war es welche die Zuverſicht ſtärkte Wien ging in
der Hauſſe in Creditactien voran Paris ſchloß ſich mit einer
Hauſſe in Ungar Goldrente und ſpäter in Ruſſiſchen Werthen
an Die Contremine war erſchreckt eilte ſich zu decken und ſo
zogen die Courſe aller Speculationspapiere von Mittwoch ab
ſtetig zuweilen rapide an Die Zuverſicht war nicht vollends
hergeſtellt Allein die Abundanz des Geldmarkts das große
Angebot von Geld zu Prolongationszwecken regte Manche an
zu billigeren Courſen zu kaufen Man ſuchte namentlich ver
nachläſſigte Werthe auf Rumänier ſtiegen bedeutend unter
regen Käufen Creditackien Franzoſen verkehrten ſehr lebhaft
Gerüchte von Conſortien für Treiberei der Courſe jener Werthe
ſtachelten die Unſchlüſſigen und drängten die Fixer zu Deckungen
Auch der Localmarkt zeigte zuletzt eine etwas freundlichere Phy
ſiognomie Bahnen fanden mehr Beachtung beſonders Bergiſche
und Anhaltiſche Die hohe Dividende der letzteren die erwar
tete Dividende der Erſteren von 5 Proz regten an Montan
werthe hoben ſich ebenfalls mitgeriſſen von der allgemeinen feſten
Tendenz man kann auch behaupten daß im Allgemeinen die
Meinung für dieſelbe eine beſſere wurde Banken machten keine
weſentlichen Fortſchritte Der Anlagemarkt war durchgängig feſt
Für inländiſche Fonds und auswärtige Prioritäten machte ſich
lebhafte Frage geltend Erholungen der Courſe der letzteren
waren allgemein Für Ruſſen zeigte ſich viel Jntereſſe Noten
ſtiegen Heute Freitag verkehrte die Börſe wie bereits tele
graphiſch gemeldet in recht feſter Tendenz Lebhaft und ſtei
gend waren Creditactien öſterr Bahnen und Rumänier Andere
Gebiete verhielten ſich ſtill

Halle 26 März Bericht des BörſenvereinsSecret Preiſe
mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo defecte
Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204 M
feinere 213 220 M Roggen 1000 212 215 eyxquiſite
hieſige Waare 219 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 158 167 Müſſenſrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 210 bis 23
Bohnen ohne Geſchäft Kümmel 50 Kilo 26 27 M Maie
1000 Kilo Donau 148 156 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 120 122 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
240 250 M Stärke 50 Kilo 21 M Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco niedriger Kartoffel 5375 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 26,75 M angeboten Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 hieſige 5,25 65,50 M
Halle 25 März Zuckerbericht Rohzucker Die vorwöchent

liche feſte Haltnng des Marktes hielt bis Mitte dieſer Woche an
Jn den letzten Tagen machte ſich in Folge der ruhigeren Aus
landsberichte eine größere Reſerve der Käufer geltend doch konn
ten ſich Preiſe für erſte Producte voll behaupten Nachproducte
haben im Preiſe etwas nachgeben müſſen Umſatz 1,050,000 Kilo

21,000 CEtr Kornzucker 9690 64,00 63,00 do 95
62,20 61,20 M Nachproducte 94 91 h 57,00 53,00 90
bis 880/0 53 00 49,00 M Melaſſe o T 9,60 M Raffinirter
Zucker Die Stimmung des Marktes iſt unverändert feſt und
wurden die wenigen angebotenen Partien zu vollen Preiſen ge
handelt Umſatz 8009 Brode und 0,000 Kilo 2000 Etr
gem Zucker Raffinade fein o Faß 80,50 Melis ffein o ß
79,00 mittel o F 78,00 M Gemahl Raffinade J m F 79
bis 77,00 M Gem Raffinade II m F 76,00 75,00 M Gemahiene Melis T m F 74,00 73,00 M
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Regenmänteln

Friedrich Maumann s Nöbelfabrik und

Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2
bringt ſein großes reichhalti

Speise Salon
2374

ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung
eichene Rismarck schreibtische ſowie mehrere elegante Garnituren

W veit unter dem Selbſtkoſtenpreis zum Ausverkauf W
Stronsüächke Säclke u PIanenm billigſt bei Albim Barth
W bPDettenborn s Möbelfabrik und Lager befindet ſich jezt 3 alter Markt 3

S Größte Auswahl von prachtvollen
Taquetts Umhängen für Damen vnd Kinder F ConfirmandenMantillen und Tüchern DH zu anerkannt billigſten Preiſen am Platze nur bei

47 gr Ulrichſtr Welsch valle gr Ulrichſtr 47
2932im alten Deſſauer gegenüber der Plötz ſchen Druckerei

Capftatien a 4 auszmleihenpotb in Posten nicht unter 30 000 Mk kleinere Beträge bill g tauf pupill Ack

9 an 2072
a

Stunden der Andacht Das Gebet des Herrn
in poetiſchem Gewande Von Gott der evangeliſchen Chriſtenbeit dar
fried Schwarz Zweite wohl geboten im Gewande der Dichtung
feile Ausgabe Mit Zeichnungen und im Kranze der Kunſt

von K G Winkler Dritte Auflage Eleg gebunden
Eleg geb m Goldſchn 4,50 mit Goldſchnitt 3

Konſirmations Bücher
aus dem Verlage von

Otto Spamer in Leipzig und Berlin

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Anter dem Kreuz Mit Gott
Kulturgeſchichtliche Erzählung aus und Durch eigene Kraft

dem chriſtlichen Alterthume Aufzeichnungen aus dem Tagebuch
Von Lie V Schultze eines MädchensMit 45 TextAbbildungen fünf Von Marie Franck

Tonbildern und Titelbild Mit Jnitialen Kopfleiſten und
Elegant gebunden 4 50 5 Vollbildern Eleg geb 4

Wir offeriren
z z Germania Syſtem bis 12 Fuß SpurbreiteDrillmaschinen ſeit Jahren in jeder Hinſicht bewährt mit

oder ohne Rübendibbelvorrichtung unter jeder vorzuſchreibenden Garantie billigſt

Düngerstreumaschinen Reichspatent caNr 11,111 nur von uns beziehbar als die vollkonunenſte aller vorhandenen

von vielen Landwirthen anerkannt bis 12 Fuß Spurbreite unter jeder vorzu
ſchreibenden Garantie Proſpecte Preisliſten umgehend gratis

M L Lins Berlin 8Mariannenſtraße 31 32

Vie per
W 4Zpcvialfabrikate

1361

in eStaatsmedaille Düſſeldorf 1880 Neun mal den erſten reisGoldene Medaille Bernburg 1880 Pumpen im Concurs 187 F Cher

Große bronz Medaille Riga 1880 und Gartenbau AusſtellungGoldene Medaille Leipzig 1876 usſtellungGartenbauAusſtellung Spritzen F J
Ent und Bewäſſerungs Anlagen

Die Pumpen eignen ſich
zum Auspumpen aller dickflüſſigen Stoffe wie Jauche Cloaken Latrinen c
zum Auspumpen der Keller Torf Mergel und Baugruben Ziegeleien

Veſpre en eglga d Raf tzum Beſprengen des Gartens und Raſens mit klarem und Düngwaſſerals Schafſpritze mit 8theiligem Verzweigungsſtück gwaf
s Zubringer und Feuerſpritze

für Göpel und Windmotorenbetrieb zu Ent und Bewäſſerungen
als UniverſalJnſtrument für jedes größere Gut Hoſpital jede Fabrik

Gemeinde Bauverwaltung Zuckerfabrik jeden Unternehmer c
weil Reparaturen nicht vorkommen die Pumpen ſich nicht verſtopfen
oder gar verſagen ſondern ſtets ohne anzufüllen alle Waſſer ſeien

d

a

Ernst Haassengier Bankgeschäft

I Schul Lokale entgegengenommen

Stadthypoth von

Jraihninne

t

S Beſte Bedienung
S Rud Sachs Co S
S Hboflieferanten S

Halle a
gr Alrichſtraße 55

L IIbie O O Wiegesche

Musik Schule
gr Märkerstr 10

beginnt den Somwer Kur us am 2 April
Gefl Anmeld werden von 11 2 Uhr im

Vor
ges hr Schül find zu jeder Ze t Aufnahme

Programme gratis

Kaufmünnisches
Unterrichts Institut

Privat Handels Schule

Halle a/S Schulberg 1 I
Am 1 k Monats beginnen

Curse in beiden Abteilungen
des Tagesunterrichts

Abt A Ausbildung reife
rer junger Leute für den Han
delsstand in 6 Monaten
Die mit dem Zeugnis der Reife
entlassenen Schüler Können
auf Stellung mit Salair sofort

i nachTages Cursus Abgang P Abend Cursus
wöchentl vom Wwöchentl

mee inStunden Ansprnch Y Stuuden
machen

Abt B Ausbildung jünge
rer Leute zum Eintritt in die

Kaufmänn praktische Lehre in
4 Monaten Gute Gele

genheit für diejenigen jungen
Leute welche in den Schulen

h 2zurückgeblieben resp aus den
c unteren Klassen d Realschul

oder Gymnasien herausgenom
men sind Verbürgt ausge
zeichnetes Resultat Bestoe
Referenzen Gutelund billige
Pension Stellenvermittlung
für die Zöglinge der Anstalt

Prospecte

Sikel vSohul Art
Zirkel und Reißzeuge eFabertafeln
Zeichenmappen

mit Taſche
Patent Schul

tafelndieſelben klar oder breiartig ohne Störung ziehen
Jch offerire

Univerſal ConenrrenzPumpen auch als Feuerſpritzen verwendbar
Leiſtungsfähigkeit 14000 Liter per Stunde zu 150 270

Univerſal Concurrenz Pumpe für Kraftbetriebvorrichtung 450
Feuerſpritze 4rädrig mit 2 Meſſing Cylindern 250 Liter per

Minute mit 2 Mann gebend A 650

Zubringer 400S von c comolelt mit C Schlauchen A 54120afſpreng Apparat complett mit 8 Schläuche A 165Balancirende Waſſerwagen re
Von ſämmtlichen Fabrikaten verſende ich Proſpecte und Zeichnungen gratis

Pumpen und Spritzen ſind ſtets auf Lager
Halle a/S den 25 März 1831 Otto Groos

Jngenieur kl Ulrichſtraße 35

Pferde Verkauf
Am Dienstag den 20 d Mts

treffen wiederum 30 Stück beſte
Däniſche Arbeitspferde
ſowie mehrere Paare
Holſtein Wagenpferde

ein und ſtellen dieſelben folgende Tage zum Verkauf

ſauber liniirte
Schiefertafeln

Faberblei und
Schiefer

Federkaſten
Leſe und Rechen

bücher v Schar
lach Haupt u
Alb Häſter

Bibeln
neueTeſtamente
Schreibhefte

empfiehlt G ens
Hermann Rönler

vorm Jul Bürger

8 Weh
W W

beſter ſchweizer Schiefer abgeho
belte Nahmen feine Liniatur
Schock von 3 Mark an
G E Krause Leipzigerſtr 31

De ErennholzH Krause SchulgaſſeBaer SohmLeipzig Eutritzſcherſtr 4
verkauft

neben der Kinder Bewahranſtalt

agazin

Gleichzeitig ſtelle 1 eichenen

Neue Promenade 6 neben d Kaiſer Wilhelms Halle
u große Brauhausgaſſe 16 am großen Berlin

ſcheiden

waſſer gekeltert um dieſelben

Da ich aber meine ſämmtlichen

gegypſten geſunden Naturweine

Frankreich beſitze

exel Flasche

Billig und vreoll

lieber als

Danzig Königsberg

Halle a S

gehörenden Filialen in
22

Conſirmanden
Anzüge

in meiner Werkſtatt angefer
tigt keine Fabrikwaare ga
rantirt reine Wolle in Tuch
Satin Buckskin oder Stoff
dauerhaft im Tragen ſchon

von 18 an empfiehlt
M Leopold Loewenthal

66 Gr Steinſtr 66

Grassamen
beſte Qualität per Kilo 1 empfiehlt
G Herz Kunſt u Handelsgärtner

Halle a/S Harz 40n

G

Von anderer Seite werden von den Naturweinen die heute noch erzielt
werden können ein großer Theil entweder gegypſt oder auch mit Meeres

erſtens heller ſchöner auch älter erſcheinen zu laſſen
zweitens um das Quantum zu vermehren

Guyps läßt ſich durch chemiſche Analyſe herausfinden Zlerres
waſſer aber welches mit dem Wein zuſammen gegährt iſt nicht

Flaſchen

mit meinem Kamensſiegel verſchließe alleiniges Verfahren
welches die Garantie des PVerkäufers mit ſich bringt

und da ich davon nicht abgehen will vielmehr meine garantirt reinen un
welche ich beſſer als jeder andere kennen

dürfte da ich ſelbſt Franzoſe bin meine Hauptgeſchäfte und Wohnung in
und die ehrlichen und nicht ehrlichen Weinbergbeſitzer

meines Vaterlandes genau kenne da ich wiederhole ich meine reinen un
gegypſten Naturweine in mit meinem eigenen Namensſiegel verſchloſſenen
Flaſchen immer liefern und ſomit den Kampf ſiegreich fortführen will ſo
habe ich von heute an die Preiſe wie folgt geſtellt

P bl liter e e re nach deutschem
Maasse me ne Preise bedeutend ca 30 ermässigen

Es befinden sich Verkaunufsstellen meiner Weine in

Hauptg
Kuhgasse gr Märkerstr Feke

und ferner bei folgenden zum
Halle Central Geschäfſt

llalle a J bei Ilerrn Conditor Eschice Leipzigerstr 44
Oberröblingen a See bei Ierrn C Catterfeld

Rahnhoſfs RestauratenrGüsten in Anhalt bei Herrn Kaufmann C V Bons

u u e e

Meinen Prinzipien treu bleibend die Weinmanipulationen ſtets zu ver
öffentlichen um mit den reinen Naturweinen meines Vaterlandes gegen
fabrizirte ſiegreich zu kämpfen ſage ich heute dem geehrten deutſchen Publikum

Wein kann man freilich zu jedem Preiſe bekommen aber was für Wein

Garrigues roth und welss her MK 1 60 s z 170Clairette roth und weiss naturmild u 180 5 130
Plaines du Rhöne roth mild u Verdauung befördernd 2 5 2103
BRaisse Weiss naturs echt Muscat Traubengeschmack 220 292 8 2308
Grèes roth natursüss weiss natur mild Krank empfohl 240 2 S S 250 59
Chaäteau Bagatelle roth kräftig v 3 S 3201Chaäteau des deux Tours roth u weiss feines Bouquet 3 60 s 7 3 380

Malaga und AMadère alt 4380 5 3AMuscat de Frontignan alt Damen Wein 48015 S 2

Coznac 48015 3 5Eechter französischer Natur Champagner p FI 50 8 Ak 1
Das Publikum wird mir und es liegt in ſeinem Jntereſſe ſein Vertrauen

weiter ſchenken denn ich ſage nicht Billig und ſchlecht ich ſage

Vorerſt aber reell denn ſeit 4 Jahren habe ich in Deutſchland
16 Centralgeſchäfte und 150 Filialen gegründet und iſt es während dieſer Zeit
Niemandem auch keiner Konkurrenz gelungen über meine Weine die leicht
zu unterſuchen ſind da jede einzelne Flaſche verſiegelt iſt etwas Nach
theiliges öffentlich ausſprechen zu können dieſes darf auch niemals
vorhommen denn mein guter

meine Weinhandlung ſelbſt auf letztere könnte ich ev verzichten
auf den erſten Hiemals entweder verhaufe ich geſunde
ungegypſte Raturweine oder keine

Ehrenkreuz Oswwalci W Hoflieſerant
Nimes und Marseille

Beſitzer der Weinhandlung Aux Caves de France in
Berlin Dresden Leipzig Stettin Breslau Hannover Frankfurt a O Rostock

Ruf iſt mir tauſend Mal

i P und Halle a d S

eschäſft

Aux aves le ſrame J

Avis
Die Naturweine werden durch allerlei Umſtände u A durch die Fort

ſchritte der Philoxera immer ſeltener demnach leider auch immer theurer
Um dieſelben zu erſetzen macht man heute Kunſtweine mit Allem und haupt
ſächlich mit trockenen Roſinen denen Waſſer Alkohol Farbe welche u ſ w
zugeſetzt wird und iſt es ſogar der Chemie ſchwer ſolche mit
trockenen Roſinen gemachte Weine von den echten Naturweinen zu unter

Staatl concess Bangewerksehule
Treuenhrietzen

Reg Bez Potsdam
Sem Anf 3 Mai Vorunterr 7 April a e

Prog d d Dir Kersten
Neue und gebrauchte Möbel

verkauft billig Trödel 7

Iafer land Zufrieden

h ä
Familien Nachricht

TodesAnzeige
Am 20 März verſchied ſanft unſer

guter beſter Gatte Vater und Schwie
gervater der Tiſchlermeiſter Friedr
Veubert zu Friedeburg a d S
im 76 Lebensjahre nach einer 52jäh
rigen beiderſeitig glücklichen Ehe

ies theilen allen Verwandten und
Freunden tieftrauernd mit

Die Hinterbliebenen
Friedeburg a/S Berlin Hettſtädt



A FIäſclickce leidermacher für Militair und Civil
Lager sämmtlicher Militair Effecten

Bechershof 7 am Markt
empfiehlt ſich den Herren Offizier Aſpiranten Einjährig Freiwilligen ſowie ſämmtlichen Beamten bei Eintritt zur Anfertigung aller

w S Vniſformstücke ſowie Lieferung ſämmtlicher dazu gehörigen Militair Efrecten
Renovirungen von Helmen Epaulettes Schärpen ete bei ſolider und prompteſter BedienungReichhaltiges Stoſf Lager ſfeinerer Herren Garderobe

Wegen meines Putz und Weißwaaren Geſchäfts und Vergrößerung meiner DamenMaäntel
Fabrik werden ſ

Jch mache beſonders auf mein reichhaltiges Lager

u a mee g S un wer nun
in allen Qualitäten zu enorm billigen Preiſen aufmerkſam

Drnil Ssalomon Leipziger Straße 4

mmtliche Artikel bedeutend unter dem Selbstkostenpreise abgegeben
2236

Original Stahl Singer Nahmaschine
Dieſe Maſchine verbindet mit eleganter Ausſtattung die größte Dauer und hat die größte Anzahl Hülfsapparate

3 Säumer 4 verſtellbarer Säumer 5 Wattirer 6 Soutacheur 7
11 Kräusler 12 Randaufnäher

1 Steppfuß 2 KapperBandeinfaſſer 8 Schnurannäher 9 Schnureinnäher 10 Lineal

Neu Fadenabschneider I Stopf Apparat Wern
Die Maſchine fertigt nicht nur jede Väharbeit ſondern auch jede 2979

F Stopfarbeit ſauber und ſchnell
Nähmaschinen Bazar große Ulrichsſtraße 57

Meine Schirm Fabrik 8
und Lager Obefindet ſich wie bisher S

ausſchließlich nurKleinſchmieden
Bedeutendſte Auswahl bei billigſten Preiſen

Handlchuh Fabrik

von Prölich am Markt
empfiehlt ihr Lager ſelbſtgefertigter Glace Hand

ſchuhe feinere Shlipſe Hoſenträger Portemonnaies Chemiſettes
Oberhemden Kragen und Stulpen Lederſchürzen für Knaben und

Mädchen in großer Auswahl bei billigſten Preiſen

Neuheiten in
Müten und Mützen

für Herren und Knaben
von den billigſten bis zu den feinſten

A C Dressler gr Steinſtr 5
Emil Franke

Markt und Kleinſchmieden Ecke

empfiehlt alle Veuheiten der Frühjahrs
Saiſon in Hüten Mützen Shlipsen
und Aandschuhen

so V

Hüte und Mützen in größter Auswahl zu
den billigſten Preiſen

e VFilz und Strohhüte werden sewa ßer e
1596Da gefärbt und moderniſirtsei reichhaltiges Jager ArtikKoel

von verſilberten paſſend zuTakelgeräthschaften Hochzeitsgeschenken
tänd Pathengeschenkenmngegenst len Celegonheitsgechenken

empfiehlt hiermit beſtens

51 0 RR Gess her vorm Andr Haassengiergroße Steinſtraße 10

E Zur Confirmation
empfehle mein Lager ſelbſtgefertigter

Gesangbücher
in eleganten und einfachen Einbänden zu recht billigen Preiſen

Wilh SChW ar Z um
Leipzigerſtraße 20

Wiener Atelier von Hermann Ramm
Nr 52 große Ulrichsſtraße 52 hofwärts

e
Vergrößerungen nach jedem Bilde

Sämmtliche Bilder werden ſauber retouchirt und fein ausgeführt

Franz Rickoelt z

Confirmanden

Ida Böttger Markt 18
Magazin für Wäsche Ausstattungen

Als höchſt practiſch und beſtens bewährt mache auf meine

Vmstands Corsetten mit Gummitheilen und Leib
binde aufmerkſam Aähr Corsetten Kinder

Corsetten Vaullenzer verſchiedener Facons

Mirgends
kauft man

Confirmanden Anzüge
Complette Anzüge

Veberzieher und Knaben Anzüge
in allen Größen ſo billig wie bei

E Bauchwitz Teipzigerſtraßt 6
vis vis dem goldenen Löwen

Um mit dem in der ſtillen Zeit angefertigten

Lager von Herren Garderobe
gänzlich zu räumen verkaufen zum Selbſtkoſtenpreis
gr Ulrichsſtr 47 Um bach O gr Ulrichsſtr 47

H

d J H 4Be d Vor Kurzem erschien eBee Supplement Band I

e zu W2 Otto Spamer s eIlustrirtem Konversations I exikon
für das Volk

Orbis pictus für die Jugend
Geheftet 20 gebunden 23 gebunden in Halbfranz 24

Der II Supplemeni Schluss Band wird im Herbst d J ausgegeben

i Die Verlagsbuchhandlung v Otto Spamer in Leipzig
und Berlin

S Menbles eigener Fabrik d
Billig und gut

Hübfche Auswahl gediegener Meubles ſowohl für einzelne Stückeals ouch beſcheidene Ausſtattungen ſwowottf

Geiſtſtraße Nr
billigſter Preisſtellung

Wittwe MHaase große Brauhausgaſſe 4

DE Tintenm zu Fabrikpreiſen
Niederlage der preisgekrönten Copir Schreib und Zeichem

Iinten aus der rühmlichſt bekannten Fabrik von Rdunrd Beyer in
Chemnitz Reichhaltiges Lager aller Schreib u Zeichenmaterialien

Giubseh neue Promenade 14,7 neben der Volksſchule

De Dienstag Wſtehen große u kleine Thüringer Landſchweine
Race zum Verkauf im Gaſthof z

gold Pflug in Halle
Fr Rolle Fr Buch Alsleben

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2289
63

Lager Gerger reinwollener Kleiderstoffe in
allen Farben vorzügliche schwarze Cachemirs bei

2483

Zur Conſirmation
Führt nun bald Euch zu Gemüthe
re ernſte hohe Feſt
o der Menſchheit holde Blüthe

Wo die Jugend man entläßt
Aus der Schule heitern Räumen

n der r SchäumenWo die frohe Kinderwelt
Zu Erwachſ nen ſich geſellt

Und zur Feier ſtill erhaben
Schmückt man dann den Tempel aus
Roſ ge Mädchen blüh nde Knaben
Wallen nach dem Gotteshaus
Daß zu ſolchem ernſten Feſte
Jeglicher ſich zßt auf s Beſte

ſt ein alter ſchöner Brauch
nd ſo huld gen wir ihm auch
Wer nun Theil nimmt an der Feier

Alt wie jung und arm wie reich
Sieht dann zu wo nicht zu theuer
Doch auch gut und fein e
Schöne Sachen ſind zu haben
So für Mädchen wie für Knaben
Geht zur Commandite hin
Zur Berliner da ſind drin

Herren Oberhemden mit Zfacher
Bruſt von 2,50 an Knaben Ober
hemden von 2,00 an Knaben Che
miſetts von 35 Herren Chemi
ſetts von 50 Leinene Herren
Kragen 3fach J Dtzd nur 1,50
Herren und Damen Stulpen von
15 Geſundheitshemden in Merino
Vicogne und Wolle von 90 an

Panzer Corſetts
in großartig ſchöner Form von 1,25
an Geſtickte Damen Kragen von
15 5 an RNüſchen Meter von 10
H an Schleifen und Lavanuiers
von 20 an Hochfeine geſtickte
Taſchentücher nur 40 Weiße
große iriſche Taſchentücher Dßd
nur 60 Weiße Damen Röcke mit
Säumchen nur 1,00 DamenRöcke
mit ſchönem Spitzenanſatznur 1,50
Damen Nöcke mit Schweizer Stickerei
nur 2,00 Damen Hoſen mit Säum
chen nur 85 Damen Hoſen mit
Schweizer Stickerei nur 1,25 Kinder
hemden von 25 Damen Hem
den von 1,00 Herren Hemden von
1,25 Gardinen Bettdecken Tiſch
decken Tiſchtücher Servietten
Handtücher Wiſchtücher und
Staubtücher auffallend billig nur

e
Penchel s Berliner Comman

dit Geschäft

Anlerige nach Außerhalb werden ſo
ort und beſtens effectuirt

L teineEinen großen Poſten hochfeiner
3 und 4knöpfiger GlIace

handschuhe habe wieder ge
kauft und empfehle

2 und Z3knöpfige ſchwarz weiß
und coul von 95 5 bis 1

4knöpfige weiß 1 25 5
Herrenhandſchuhe 1 25

Kinderhandſchuhe 60 bis 70

Max LIichtenstein
Leipziger Straße 54

D Für Wiederverkäufer
3 und 4knöpfige 10,50 12

Herrenhandſchuhe 12 13 pr Dtz
unter Nachnahme od ff Referenzen

a

Gontobücher
eignes Fabrikat aus beſten Patent

ſauberſter Liniatur und
auerhaften Einbänden empfiehlt

V billigſten Preiſen Jede Extra
iniatur wird in kürzeſter Zeit
eferti tWilh Sohwarz jun

Leipzigerſtraße 20
nnooiiieeoowwFür den Weickgtegtfeil cfentwortlich

Mit Bellagen

2
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